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Antrag A0051/20 Kompensationspflicht bei Stellplatzwegfall

Sehr geehrte Damen und Herren,

ADFC Dresden e.V. Bischofsweg 38 01099 Dresden
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wir wenden uns mit diesem Schreiben an alle Mitglieder der CDU-Fraktion im Dresdner Stadtrat und be-
ziehen uns auf den von Ihnen eingereichten Antrag vom 04.03.2020 "Kompensationspflicht bei Stellplatz-
wegfall". Letztendlich möchten Sie die Verwaltung damit verpflichten, Sicherungsmaßnahmen für den Rad-
verkehr gegen Unfälle durch unachtsam geöffnete Autotüren nur durchzuführen, wenn keine Stellplätze
wegfallen oder Ersatz geschaffen wird.

Diese Türunfälle passieren recht häufig, es gibt deutschlandweit und leider auch in Dresden in diesen
Situationen Tote und Schwerverletzte, verursacht durch Autobenutzer. Letztendlich würde Ihr Antrag zu
einer Verhinderung, langen Verzögerung oder sehr deutlichen Verteuerung von Sicherheitsmaßnahmen für
den Radverkehr führen. Verwaltungen sind bei ihrem Handeln immer gezwungen, zwischen verschiedenen
Gütern abzuwägen, auch in der Verkehrsplanung ist so etwas üblich. Was aber nicht üblich ist, ist die
Hinnahme von Gefahren für Leib und Leben. Mit ihrem Antrag würden diese Gefahren für Leib und Leben
für zweitrangig erklärt. Wir wundern uns sehr, ob dies Ihre Absicht ist.

Wir haben bislang darauf verzichtet, diese Argumente öffentlich vorzutragen, möchten aber noch einmal
verdeutlichen, dass wir über Ihren Antrag sehr irritiert sind. Wir würden es sehr begrüßen, wenn sie diesen
zurückziehen und sich dafür einsetzen, dass Unfallgefahren beseitigt werden. Dass dies maßvoll gesche-
hen kann, hat die Verkehrsplanung schon oft bewiesen.

Mit freundlichen Grüßen
ADFC Dresden e.V.

Nils Larsen


